
EINER VON UNS MUSS SICH IRREN 
One Of Us Can Not Be Wrong  
 
Ich starr in das Licht einer Kerze 
Und wünsch mir, dass du mich vermisst 
Doch im Raum schwirrt nur ein Moskito 
Schätze, dass der mich gleich sticht 
Und wie im Irrsinn der Macht 
Dieser schlaflosen Nacht 
Beschwör ich die Mücke: Los sprich! 
Und ja ich schwör jeden Eid 
Nachts quäl ich dein Kleid 
Das du trugst für die Welt,- nicht für mich 
 
Ich klagte mein Leid einem Doktor 
Er meinte, ich wär längst verlor‘n 
Doch er stellte sich selbst ein Rezept aus 
Und dein Name kam darin vor 
Dann schloss er sich ein 
In seinem heiligen Schrein 
Trieb mit all unserer Liebe nur Spott 
Jetzt hab‘ ich gehört,  
Er wär nun völlig verstört 
Und seine Praxis lang schon bankrott 
 
Ein Heiliger schenkte dir Liebe 
Ich kaufte mir sofort sein Buch 
Darin schreibt er, die Größe von Liebe 
Läg allein schon in ihrem Versuch 
Und endlich wurde mir klar 
Der Mann spricht ja so wahr 
Doch dann sprang er vor einen Zug 
Sein Fleisch liegt da im Dreck 
Doch sein Geist ist nicht weg 
Es plappert hier seitdem so klug 
 
Ein Eskimo zeigte mir Fotos 
Da spielst du die Katze im Schnee 
Mir hat der Mann zitternd gestanden 
Deine Schönheit, sie täte ihm weh 
Nun ist er erstarrt 
Wie der Gletscher am Berg 
Und der Nordwind taut ihn nicht mehr auf 
Doch du stehst da in weiß 
Auf deiner Wolke aus Eis 
Ach, lass mich mit dem Sturm zu dir rauf 
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